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Chilebrief

Es gibt viele Möglichkeiten, sich für die
Reformierte Kirche einzusetzen. Zu den
weniger bekannten Möglichkeiten gehört
das Amt des Bezirkskirchenpfleger. Am
4. Januar 2011 wurde die Bezirkskirchen-
pflege (BKP) Uster für die Amtsdauer
2011–2015 gewählt. IhrAufgabenbereich
umfasst die Aufsicht über die Kirchge-
meinden des Bezirks bzw. Pfarrkapitels
Uster. In der BKPUster ist Maur vertreten
durch Jürg Bruppacher, der auf der Forch
wohnt. Er ist aus seiner früheren Tätigkeit
als Mitglied der Kirchenpflege und als
Sigrist bei Forch-Gottesdiensten vertraut
mit dem, was in einer Kirchgemeinde an
Ressourcen, Möglichkeiten und Grenzen
da sein kann. Das befähigt ihn speziell für
eine seiner Pflichten, der Visitation.

Kirchgemeinden werden visitiert
Jedem Mitglied der BKP werden pro
Amtsperiode Kirchgemeinden zugewie-
sen, die er zu visitieren hat. Für Maur hat
Kurt Schär diese Aufgabe erhalten. Das
bedeutet, er muss den Kontakt aufneh-
men zu den Personen, die sich als Ge-
wählte und als Angestellte für die Kirch-
gemeinde einsetzen. Er wird an Sitzun-
gen der Pflege und des Gemeindekon-
ventes teilnehmen sowie einzelne Lek-
tionen und Gottesdienste besuchen. So
gewinnt der Visitator als Aussenstehen-
der den Einblick in die Kirchgemeinde
und kann denen, die hier Verantwortung
tragen, eine kritische Rückmeldung ge-
ben. Aussensicht ist einerseits eine An-
erkennung, anderseits Bewahrung vor
«Betriebsblindheit». Im Merkblatt «Kom-
petenzen der BKP» steht: «2.2 Primär
sanfte Aufsicht durch Ermahnung und
Vermittlung. Subsidiär, wo nötig, klares
rechtliches Verfahren mitAnwendung der
gebotenen Massnahmen.»

Aufsicht
Überall, wo geleitet, organisiert oder ge-
plant wird, treffen Ansprüche und Mei-
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nungen aufeinander. Fehler passieren in
der Sache, zwischen Menschen und
manchmal gehen wichtigeAngelegenhei-
ten einfach unter. Damit sich daraus nicht
eine Dynamik ergibt, die letztlich dazu
führen wird, dass alle streiten statt mit-
einander zum Wohl der Kirchgemeinde
zu arbeiten, hat die BKP die kirchenrätli-
che Kompetenz, anordnend einzuschrei-
ten und die Einhaltung der Rechtsord-
nung durch zu setzen.

Es kommt selten vor, aber in Gemein-
den, wo sich z.B. Pfarrer und Pflege in
den Haaren liegen, kann es nötig und
dringend sein, dass Hilfe von ausserhalb
der Gemeinde kommt, bevor nachhaltige
Spaltungen in der Kirchgemeinde ent-
stehen.

Prüfung und Beurteilung
DieAufgabe des «Gerichts» fällt der BKP
zu, wo Beschwerden und Rekurse gegen
Beschlüsse der Kirchgemeinde einge-
hen. Das kommt selten vor. In einem
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zurückliegenden Fall rekurrierte eine Fa-
milie, weil sie nicht damit einverstanden
war, dass ihre Kirchenpflege darauf be-
harrte, dass das Kletterlager und die
wöchentliche Sportlektion keine Alterna-
tive zum Konfirmandenlager und -unter-
richt sei und dass darum die Konfirmation
vorerst nicht möglich sein werde. Die BKP
hat den Rekurs der Familie aufgrund der
bestehenden Kirchenordnung abgelehnt
und den Ärger der Kläger solidarisch mit
der Kirchenpflege mitgetragen.

Ein ständiger Gast von Amtes wegen
Amtierende Pfarrer dürfen nicht in die
BKP gewählt werden. Bei einigen Ange-
legenheiten braucht die BKP aber theolo-
gische Kompetenz und einen guten Draht
zur ganzen Pfarrschaft, dem Pfarrkapitel.
Das wird gewährleistet, indem der Leiter
des Pfarrkapitels, der Dekan, berechtigt
ist, mit beratender Stimme den Sitzungen
beizuwohnen.

Dekan René Perrot
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Kalender Kontakte
Amtswochen der Pfarrer

17 Pfrn. Rohrbach 25. April bis 1. Mai
18 Pfrn. Rohrbach 2. bis 8. Mai
19 Pfr. Gödri 9. bis 15. Mai
20 Pfrn. Rohrbach 16. bis 22. Mai
21 Pfr. Gödri 23. bis 29. Mai
22 Pfr. Gödri 30. Mai bis 5. Juni
23 Pfrn. Rohrbach 6. bis 12. Juni
24 Pfr. Gödri 13. bis 19. Juni
25 Pfrn. Rohrbach 20. bis 26. Juni
26 Pfr. Gödri 27. Juni bis 3. Juli

Adressen

Pfarramt
Zsolt Gödri, 044 825 09 77
zsogoe@ggaweb.ch

Dagmar Rohrbach, 044 820 30 73
dagmar.rohrbach@zh.ref.ch

Sekretariat
Doris Hunziker, 044 887 04 04
Bürozeiten: Mo bis Fr, vormittags
sekretariat@refkirchefaellanden.ch

Kirchenpflege
Dr. Huldrych Thomann
Präsidium, 044 825 48 74
huldrych.thomann@sunrise.ch

Unterricht
Béatrice Amme, Katechetin
043 355 59 00; beraflo@ggaweb.ch

Jacqueline Freitag
044 826 04 05; jfreitag@gmx.ch

Sigristendienst
Heidi Mächler, 044 821 44 58
fam.maechler@bluewin.ch

Organistin
Elisabeth Zeller, 044 932 49 13
elis.zeller@bluewin.ch

Senioren
Doris von Rotz, 043 355 31 30,
doris.vonrotz@sunnetal.ch

Verein für Jugendarbeit
044 825 36 46
mail@jungendarbeitfaellanden.ch
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Kinder und Jugendliche

Fiire mit de Chliine
(ab 2 Jahren bis Kindergartenalter)
Daten: 21. Mai; 4. und 18. Juni
10.00 Uhr, Katholische Kirche
(Ausnahme: 21. Mai, siehe Glattaler)

Kolibri – Treffpunkt für Kinder
(Kindergartenalter bis 2. Klasse)
Daten: 21. Mai; 4. und 18. Juni
9.45 Uhr, Altes Pfarrhaus
Kontakt: Jacqueline Freitag

Minichile – 2.-Klass-Unti
Daten: 25. Mai
18. Juni (nach sep. Bekanntgabe)
12.15 Uhr, Altes Schulhaus

3.-Klass-Unti
Findet in den Schulhäusern statt
Abschlussgottesdienst: 10. Juli

4.-Klass-Unti, Club 4/4U
Samstag, 8.30 Uhr, Altes Pfarrhaus
Gruppe 1: 14. Mai; 18. Juni (Ausflug)
Gruppe 2: 28. Mai; 2. Juli (Ausflug)
Abschlussessen beider Gruppen:
8. Juli, 18.30 Uhr
Kontakt: Béatrice Amme

JuKi – Jugendgottesdienst
(5. bis 8. Schuljahr)
Daten: 15., 22., 29. Mai; 5. Juni
10.45 Uhr, in der Ref. Kirche

Konfirmandenunterricht 2011/12
Bitte www.refkirchefaellanden.ch
und Infos der Pfarrer beachten
Konflager in Magliaso:
15. bis 21. Oktober 2011
Konfirmation: 17. Juni 2012

Erwachsenenbildung

Wachsen mit dem Enneagramm
Daten: 12. und 26. Mai; 9. Juni;
20.00 Uhr, Altes Pfarrhaus, Stube
Retraite: 23. Juni
Leitung: Pfarrer Zsolt Gödri
Anmeldung: Sekretariat, 044 887 04 04

Gesprächsgruppe für Suchende
9. und 23. Mai; 6. und 20. Juni; 11. Juli
20.00 Uhr, Bodenacherstrasse 81
in Benglen
Leitung Kontakt: Pfarrer Zsolt Gödri

Frauentreff

30. Juni:
«Das unbekannte Gesicht der
Heilsarmee»
Weitere Daten:
29. September; 24. November
9.00 Uhr, Altes Pfarrhaus, Foyer
mit Zmorge und Vortrag

1. Mai
Sonntagsgottesdienst
mit Pfrn. Rohrbach
Orgel: Elisabeth Zeller
Kollekte: Mütterhilfestiftung

* 8. Mai
Muttertagsgottesdienst
mit Pfr. Gödri
Orgel: Elisabeth Zeller
Kollekte: Mütterhilfestiftung

15. Mai
Sonntagsgottesdienst
mit Pfr. Gödri
Orgel: Elisabeth Zeller
Kollekte: Schlupfhuus

22. Mai
Sonntagsgottesdienst
mit Pfrn. Rohrbach
Orgel: Elisabeth Zeller
Kollekte: Schlupfhuus

29. Mai
Sonntagsgottesdienst
mit Pfr. Gödri
Orgel: Elisabeth Zeller
Kollekte: Fam. und Paarberatung Uster

Gottesdienste

Veranstaltungen

Jeweils am Sonntag, 9.30 Uhr,
in der reformierten Kirche.

Die mit * bezeichneten Gottesdienste
gelten auch als Jugendgottesdienste.
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